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JE 136. Vll. Jahrgang 1889 Vll" aiiuee. JE 136

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Mi olcielle snisse (In nun - Fmlio dciale syizzero di conn
Bern, 10. August — Berne, le 10 Aoüt — Berna, li 10 Agosto

2 Uhr Nachmittags 2 heures aprös-midi 2 pomeridiane

Jillhrlioher Abonnementapreiü Fr. 6. (halbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Poatimter sowie die Expedition des Schiseis. EandeUamtsblattcs in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 8 pour Six mois). — On s'abonne nprfts des bnreaax de poste et 4 l'expedition de la Feuitte oßcieUe sutsse du commerce 4 Berne.

Prezzo delle assooiazioni Fr. 8. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso rli nfflxi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercie a Bern*,

Anfällige Reklamationen, zu denen die Expedition des Blattes Veranlassung geben klinnte, sind bei der Redaktion anzubringen. — Lea reclamations auxquelles pourrait donner lieu l'expö-
dition de la feuille doivent ötre adressöes a la redaction. — I reclami cui potrebbe dar luogo la spedizione del foglio, devono essere indirizzati alla redazione.

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlicher Theil. Partie offlcielle: Abhanden gekommene Werthtitel. — Handelsregister. —

Registre du commerce. — Einfuhr in den freien Verkehr im Juli 1889 und 1888. Importation

dans la circulation libre en juillet 1889 et 1888. — Transport-Einnahmen der
schweizerischen Eisenbahnen im Juli 1889. Recettes des transports des chemins de fer
suisses en juillet 1889.— Bekanntmachungen. Avis: Post. Postes. Ilundesrathsverhand-
lungen. Deliberations du conseil föderal.

Nichtamtlicher Theil. Partie non offlcielle: Handelsverträge: Schweiz-Japan. —
Zollwesen. Douanes: Rußland. Russie. — Verschiedenes. Divers: Frankreich-Rumänien
(Fabrikmarken). France-Roumanie (Marques de fabrique). Döcouverte de gisements
d'apatite 4 Gellivare, Laponie suödoise. — Privat-Anzeigen. Annonces non officielles.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.
Parte ufficiaie.

Abhanden gekommene MM — Titus disparus, — Titoli smarriii.

Ausschreibung von Aktien.
Zufolge Beschlusses des Übergerichts vom 29. ds. ergeht anmit unter

Androhung der Amortisation die Aufforderung, folgende vermißte Aktien
des « Waldbauvereins Ilerisan » inner 3 Monaten a dato der Verwaltung
des genannten Vereins zuzustellen : Nr. 139, 294, 332 und 447, ä Fr. 100,.
ausgestellt: Nr. 139: den 5. März 1857 für J. J. Holler, Nr. 294; den
18. Dezember 1858 für J. U. Sturzenegger, Nr. 332: den 5. Juli 1860 für
J. Stünzi, und Nr. 447: den 22. Dezember 1863 für II. Büchi; Nr. 139
transfixirt auf J. Baumann und Nr. 294 auf L. Steiger.

Trogen, 31. Juli 1889.
(197—') Ille Obergericlithkanzlci.

Handelsregister - Registre du commerce, — Registro di ccmmarcio.

1. Hauptregister — 1. Registre principal — l. Registro principale
«

Kanton Zürich — Canton de Zürich — Cantone di Znrip

1889. 5. August, Quell Wasserversorgung Wiidcnsweil in Wädens-
weil (S. H. A. Ii. 1883, pag. 957, und 1888, pag. 219). In ihrer
Generalversammlung vom 18. März 1889 hat diese Aktiengesellschaft folgende
Aenderungen der Statuten vorgenommen : Zweck der Gesellschaft ist der
Betrieh einer rationellen Versorgung von Wädensweil mit gutem
Quellwasser auf möglichst gemeinnütziger Grundlage. Die Publikationsorgane
derselben sind der «Allgemeine Anzeiger» und die & Nachrichten vom
Zürichsee » in Wädensweil. Der aus sieben Mitgliedern bestehende
Verwaltungsrath vertritt die Gesellschaft nach außen und es führen der
Präsident oder der Vizepräsident jeder einzeln die rechtsverbindliche
Unterschrift. Als solche sind bastätigt worden Jakob Schoch-Wiedemann und
Louis Diezinger, beide in Wädensweil. Geschäftsl^kal: Seidenhof.

5. August. In Firma A. Tennenbnum Ac C° in Zürich (S. H. A. B.
1887, pag. 961) erhöht die Firma Herzleld & Neumann in Preßburg (Ungarn)
ihr Kommanditkapital auf fünfundsiehenzigtausend Franken. Das Geschäftslokal

befindet sich nunmehr Bahnhofstraße 16.

6. August. Die Aktiengesellschaft Anglo-Swiss Biscuit C in
Winterthur (S. II. A. B. 1886, pag. 461 und 503) hat am 28. März 1889
ihre Statuten revidirt. Firma, Sitz, Zweck, Dauer und die offiziellen
Publikationsorgane der Gesellschaft sind dieselben gehlieben. Das Aktienkapital

ist auf zweihunderttausend Franken erhöht worden und ist
eingetheilt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien ä 1000 Fr., welche
voll einbezahlt sind. Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrath von fünf (bisher drei) Mitgliedern, die Direktion
(bisher Gerant) und die Kontroistelle. Der Verwaltungsrath und die
Direktion vertreten die Gesellschaft nach außen und es führen die
rechtsverbindliche Unterschrift der Präsident je mit einem andern Mitglied des
Verwaltungsrathes kollektiv und der Direktor einzeln. Mitglieder des Ver-
waltungsrathes sind: Ilans Knüsli von und in Winterthur, Präsident;
Sigmund Montag von Isny (Württemberg), in Winterthur; Joh. Ulrich Wehrli-
Bachmann von und in Frauenfeld; Max Forrer-Keller von und in Winterthur;

Carl Ott von Schaffhausen, in Alexandrien (Aegypten). Direktor ist
Jean Aegeter von Veltheim, in Winterthur. Geschäftslokal: Neuwiesen-
straße 648.

Kanton Bern — Canton ile Berne — Cantone di Berna

Bureau de Moutier.

1889. 3 aoüt. Le chef de la maison S. Mollet, ä Moutier, est Salomon
Mollet, de Unterramsern (Soleure), domicilii ä Moutier. Genre de commerce:
Epicerie et mercerie.

3 aoüt. Le chef de la maison Faa Gcriniquet, ä Moutier, est Florian
Germiquet, de Sorvillier, domicilie ä Moutier. Genre de commerce : Fabrication

d'horlogerie.

Kanton Luzern — Canton de Lncerne - Cantone di Lncerna

1889. 3. August. Die Firma 31. Erener in Luzern (S. II. A. B.
1883, pag. 23) ist in Folge Ablebens der Inhaberin erloschen. Inhaberin
der Firma 1. M. Huber in Luzern ist Ida Maria Huber von Großwangen,
wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes: Militär-, Reiseeffekten- und
Pelzwaarenhandlung.

Kanton Solotliurn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Stadt Solothurn.

1889. 5. August. Die Kollektivgesellschaft J. ITükiger in
Solothurn, ausgekündet im S. II. A. B. 1883, pag. 35, hat sich aufgelöst. Inhaber
der Firma A. Flükiger in Solothurn ist August Flükiger von und in
Solothurn. Natur des Geschältes: Tuchhandlung. Geschäftslokal: Börsenplatz
Nr. 77. Die neue Firma A. Flükiger übernimmt Aktiva und Passiva der
erloschenen Firma J. Flükiger.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di Saü Gallo

Bureau Wyl.

1889. 31. Juli. Unter der Firma Aktienbrauerei Wyl hat sich mit Sitz
und Gerichtsstand in Wyl eine Aktiengesellschaft gegründet, welche
den Zweck hat, das bisher von Herrn Carl Mayer in Wyl betriebene
Brauereigeschäft sammt Depots in Herisau, St. Gallen, Rorschach und Wyl
zu erwerben und fortzubetreiben. Die Dauer der Gesellschalt ist
unbestimmt. Die Gesellschaftsstatuten sind am 20. Juli 1889 festgestellt worden.
Das Gesellschaftskapital beträgt eine Million Franken (Fr. 1,000,000),
eingetheilt in zweitausend Aktien von je fünfhundert Franken, welche auf den
Inhaber lauten. Die Publikationen erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung
durch das Schweizerische Handelsamtsblatt, Tagblatt der Stadt St. Gallen
und Wyler Zeitung. Die Organisation und Ueberwachung des ganzen
Geschäftes nach Maßgabe der Statuten und gesetzlichen Vorschriften besorgt
ein von der Generalversammlung gewählter Verwaltungsrath von fünf bis
sieben Mitgliedern. Der Verwaltungsrath wählt je für die Dauer eines
Geschäftsjahres einen Präsidenten und einen Vizepräsidenten. Die Vertretung
der Gesellschaft nach außen steht dem Direktor, dem Präsidenten oder dem
Vizepräsidenten einzeln zu. Die Wahl des Direktors ist dem Verwaltungs-
rathe übertragen. Zum Direktor ist gewählt: Herr Carl Mayer, Bierbrauer
in Wyl. Präsident des Verwaltungsrathes ist Herr Wilhelm Müller in Wyl,
Vizepräsident ist Herr Jean Kraut in Rikenhach. Der Antritt des gesammten
Geschäftes durch die Aktienbrauerei Wyl erfolgt am 1. Oktober 1889.

Kanton Aaman — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argoyia

Registerbezirk Aarau.

1889. 3. August. Aws der Kollektivgesellschaft 1fr. (Igst in Aarau
(S. II. A. B. 1883, pag. 25) ist Emil Gysi-Büchly ausgetreten; in Folge dessen
ist die Firma erloschen. Otto Gysi-Siebeninann, Arnold Gysi-Studler und
Hans Gysi, alle in Aarau, haben eine Kollektivgesellschaft eingegangen unter
der Firma Gysi & C", welche mit 1. August 1889 ihren Anfang genommen
hat. Dieselbe übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma
Fr. Gysi. Natur des Geschäfts: Iteiszeugfabrikation, optisches Waarenlager,
photographisches Atelier.

Bezirk Lenzburg.
3. August. Die Genossenschaft Ersparn issgesellschaft Lenx-

burg, mit Sitz in Lenzburg (S. H. A. B. 1883, pag. 728), hat in ihrer
Generalversammlung vom 15. Juli 1889 die Liquidation beschlossen. Mit
der Liquidation wurde der bisherige Quästor Eugen Kieser -Berthet in dort
betraut.



Kanton Thnman - Canton äe Thnmoyie - Cantone ii Tnrpfla Kanton Henenborii — Canton de Mchätel — Cantone Ii KeneMtel

1889. 5. August. Die Firma Joh. Hutishaaser in Oberaach

(S. H. A. B. 1883, paff. 290) ist in Folge Todes des Inhabers erloschen.
Ernst Rutishauser von Oberaach und Arnold Low von Renken (Baselland),
beide wohnhaft in Oberaach, haben unter der Firma Rutishauser & Low
in Oberaach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der
Eintragung in das Handelsregister ihren Anfang nimmt; diese Firma
übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Joh. Rutishauser. Gerberei
und Schäftefabrik.

6. August. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Brügger
Kappeler & C" in Frauenfeld (S. II. A. B. 1888, pag. 639) ist der Kom-
manditär Herr Andr. Bud. von Planta von Samaden in Folge Todes

ausgeschieden. An seine Stelle treten mit demselben Kommanditkapital von
zusammen Fr. 80,000. — (achtzig Tausend Franken) als Kommanditäre in
die Firma ein seine Erben, nämlich: Wittwe Marie von Planta, Rudolf
Ulrich von Planta, diese beiden von und in Samaden, Jacques Emanuel
von Planta von Samaden, wohnhaft in Taenikon, und Anton Frizzoni-von
Planta von Celerina, wohnhaft in Bergamo.

6. August. Inhaber der Firma Eugen Allenspaeli in Kreuzlingen ist
Eugen Allenspaeli von und in Kreuzlingen. Weinhandlung z. untern Hof.

6. August. Die Firma (I iitswirthschaft Oberhausen in
Oberhausen bei Tobel (S. II. A. B. 1883, pag. 393) ist in'Folge Ablebens des

Inhabers Andr. Bud. von Planta von Samaden erloschen. Ebenso fällt auch
die an Johann Meyer ertheilte Prokura dahin. Die Erben des genannten
Herrn A. R. von Planta, nämlich: Wittwe Marie von Planta, Rudolf Ulrich
von Planta, diese beiden von und in Samaden, Jacques Emanuel von Planta
von Samaden, in Taenikon, und Anton Frizzoni-von Planta von Celerina,
wohnhaft in Bergamo, haben unter der Firma A. R. von Planta's Erben,
Gutswirthschaft Oberhausen, mit Sitz in Oberhausen bei Tobel, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister

ihren Anfang nimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft sind nur die
Herren Rudolf Ulrich und Jacques Emanuel von Planta befugt. Ferner
wird Prokura ertiieilt an Johann Peter von Riesbach, Verwalter in
Oberhausen. Gutswirthschaft, Leim- und Düngerfabrikation.

Kanton Waadt - Canton de Vand - Cantone äi Vanä

Bureau de Lausanne.

1889. 3 aoüt. La soeiitk en nom collectifet en commandite Moret & Cu,
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 8 mars 1887, page 476), est dissoute par le
dices de l'assoeik Charles-Felix Morel, et est reconstitute par la formation
d'une nouvelle soeittt de müme nature sous la mtme raison sociale
Moret & G*. Elle date du 1" janvier 1889 et continue les affaires de la
prtctdente socitte. Les associts en nom collectif sont: 1° Frederick-William
Gibbons, Esq., ä N'orthfield, Newport, Monmouthshire (Angleterre); 2" John-
Samuel Chater, Esq., 13, Eaton Rise Ealing near London W.; 3" Veuve
Louise-Henriette Moret, d'Ollon, domiciliee ä Lausanne. Les trois associts
ont la signature sociale. L'associe commanditaire est Charles-Albert Moret,
d'Ollon, negotiant, domicilii ä Lausanne, pour une commandite de vingt
mille francs. La procuration conferie ä Louise-Henriette Moret par la
prkekdente societk a cesse de produire ses effets.

3 aoüt. Itodolphe Saüberli, de Möriken au canton d'Argovie, et Julie
nie Christin, femme siparie de biens de Robert Egli, d'Unter-Ottikon au
canton de Zurich, les deux domiciliös ä Lausanne, ont constitue en cette
ville, sous la raison sociale Saüberli & Egli, une socitiA en nom collectif
qui a commence le 15 juillet dernier. Genre d'industrie: Menuiserie. La
soeiite conföre procuration ä Robert Egli prinommi, domicilii äLausanne.

Bureau de Moudon.

6 aoüt. La raison David Vuagniaux, ä Vucherens (F. o. s. du c.

1883, page 378), est Meinte ensuite du decks du titulaire.
6 aoüt. Le chef de la maison Emile Vuagniaux, ä Vucherens, est

Emile, ffeu Pierre-David Vuagniaux, de Vucherens, y domicilii. Genre de

commerce: Meunerie.

Bureau de Nyon.

3 aoüt. La raison Ch" Delaigue, ä S'-Cergues, inscrite le 30 avril
et publike le 22 juin 1883 (F. o. s. du c., n° 93, II' partie, page 715), est

radike ensuite du decks du titulaire, survenu le 13 mars 1888.

3 aoüt. La raison Jean Kirschmann, ä Nyon, inscrite le 28 mars
et publike le 1" mai 1883 (F. o. s. du c., n' 63, II' partie, page 503), est
radike d'office ensuite de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal
civil du district de Nyon, le 21 mai 1889.

3 aoüt. La raison Daniel Darrill ler, ä Genollier, inscrite le 30 mars
et publike le 11 mai 1883 (F. o. s. du c., n° 69, II' partie, page 555), est
radike d'office ensuite de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal
civil du district de Nyon, le 21 mai 1889.

3 aoüt. La raison L' Sonnaillon, a Nyon, inscrite le 31 mars et

publike le 25 mai 1883 (F. o. s. du c., n° 76, II' partie, page 610), est radike
d'office ensuite de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal civil du
district de Nyon, le 5 juillet 1889.

3 aoüt. La raison A. Aebiseher - Redard, ä Nyon, inscrite le
12 septembre 1885 (F. o. s. du c., n° 93, page 601), est radike d'office, ensuite
de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal civil du district de Nyon,
le 22 septembre 1888.

3 aoüt. La raison Jfiritx Simonin, ä Nyon, inscrite le 17 juillet
et publike le 21 juillet 1888 (F. o. s. du c., n' 87, page 670), est radike
d'office ensuite de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal civil du
district de Nyon, le 7 novembre 1888.

3 aoüt. La raison JR. Rcuyer, d Nyon, inscrite le 28 mai et publike
le 2 juin 1887 (F. o. sf du c., n° 56, page 431), est radike d'office ensuite
de dkclaration de faillite, prononcke par le tribunal civil du district de Nyon,
le 5 juillet 1889.

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1889. 3 aoüt. La raison Charles Rachert, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 1" mai 1883, n° 63), est Meinte ensuite de renonciation
du titulaire.

Bureau de Neuchätel.

5 aoüt. La soeiktk en nom collectif Depaulis freres, ä Neuchätel
(F. o. s. du c. du 21 aoiil 1883, n° 115), est dissoute, Jean Depaulis, Tun des
deux assoeiks, Munt dkckdk. Paul Depaulis et Joseph-Antoine Depaulis, tous
deux fils de Charles-Filix, de Borgodesia (Italie), domiciliis ä Neuchätel,
ont constitui, sous la raison sociale Depaulis freres, une soeiiti en nom
collectif dont le siige est ä Neuchätel, commenijant dis son inscription au
registre du commerce. La nouvelle maison Depaulis frires reprend l'actif
et le passif de l'ancienne maison Depaulis frires.

Kanton Genf - Canton de ßeneye — Cantone di Gineyra

1889. 2 aoüt. Sous la denomination de Societe Polonaise de Se-

cours mutuels, il existe ä Genive une soeiiti rigie par le titre 28 du G. 0.,
ayant pour but le secours et le lien entre les personnes de nationality
polonaise et qui a son siige ä Genive. Les Statuts de la soeiiti ont iti
dressis le 1er janvier 1889 et rectifiis le l*r aoüt 1889. Pour devenir
membre de la soeiiti, il faut itre accepti conformiment aux articles 13

et 15 des Statuts et payer un droit d'admission de 2 francs. Tout socie-
taire paie mensuellement une cotisation qui sera iixee chaque annie par
l'assemblie ginerale. Est demissionnaire, tout membre qui est en retard de
trois mois dans le paiement de sa contribution, tout membre qui aura
envoyi sa dimission icrite au comiti, ou tout membre dont 1'immoraliti
aura motivi 1'exclusion conformiment ä Particle 23 des Statuts. Les
convocations pour les assemblies ordinaires et extraordinaires ont lieu par
lettres. En cas de dissolution, il sera disposi de l'actif de la soeiiti
conformiment aux dicisions de l'assemblie ginirale riunie ä cet effet. II pourra
itre remis ä une soeiiti polonaise poursuivant le mime but et offrant des

garanties süffisantes de stahiliti. La soeiiti est administrie par un comiti
de 4 membres ilu chaque annie par l'assemblie ginirale et composi
d'un prisident, un secritaire, un trisorier et un bibliothicaire. Elle est
engagie vis-ä-vis des tiers par la signature collective du prisident et du
secritaire. Les Statuts ne privoient rien en ce qui concerne la responsa-
biliti personnello des sociitaires, quant aux engagements de la societi. Le
prisident est Gustave Dückert, le secritaire est Joseph Hönczewski, tous
deux domiciliis ä Geneve. Le siige de la soeiiti est: 16, Rue de l'Hötel-
de-Ville.

2 aoüt. Sous la dinomination de Comite international du jardin
botanique alpin «La Linnaca », a Bourg-Saint-Pierre (Valais), il vient
de se fonder une soeiiti ayant pour but la culture, dans cette localiti,
des plantes des rigions montagneuses de l'Europe en particulier, et iven-
tuellement aussi des autres continents, ainsi que toutes les itudes et
observations scientifiques y relatives. Le siige de la soeiiti est ä Genive.
Les Statuts ont itc dresses le 20 juillet 1889. La soeiiti recrute ses membres

par cooptation. Les sociitaires peuvent se retirer en tout temps, en en-
voyant par icrit leur dimission au prisident. Les convocations pour
l'assemblie ginirale ont lieu par cartes. En cas de dissolution, l'actif social
sera remis au gouvernement du canton du Valais, ou ä la Soeiiti helve-
tique des sciences naturelles. La soeiiti est administrie par un bureau de
cinq membres, ilus chaque annie par l'assemblie ginerale et compose d'un
president, un vice-prisident et trois autres membres qui ripartissent entre
eux leurs attributions. Les sociitaires ne sont tenus ä aucune responsabiliti
personnelle quant aux engagements de la soeiiti, lesquels sont uniquement
garantis par ses biens. La soeiiti est engagie vis-ä-vis des tiers par la
signature du prisident ou d'ufi autre membre du bureau spicialement di-
ligui ä cet eflet. Le bureau est compose de MM. Arthur de Claparede,
docteur en droit, ä la Boisserette, pres Genive, prisident; Gaspard Bailey,
docteur en midecine, ä Bourg-Saint-Pierre, vice-prisident; Emile Thurv,
micanicien, ä Genive, secritaire; Louis Wuarin, professeur, ä Genive;
et Henri Goudet, docteur en midecine, ä Genive.

Einfuhr in den freien Verkehr im Monat Juli 1889 und 1888.

Importation dans la circnlation Ire pendant le mois dejnillet 1889 et 1888.

Mittheilung vom handelsstatistischen Bureau des eidg. Finanz- und Zolldepartementes.
Communication du bureau federal pour la statistique commerciale.

Statistik-
Nummer

N" de la
statistiqiu

186

187
215
215a
215 6

215c
215 e
216 a
221
287

244

244 a

245

245 a

246

252

Gattung der Maare

Designation. des artioles

Petroleum, roh, und Petroleumdestillate
Petrole, brut, etproduits de la distillation du petrole)
Schweineschmalz — Saindoux
Weizen - - Froment
Koggen — Seigle
Hafer — Avoine
Gerste — Orge
Mais — Mais
Mehl — Farine
Kaffee, roher — Cafi brut
Rohtabak — Tabac brut
Roh- und Krystallzucker; Malz- und Traubenzucker 1

Sucre brut et sucre candi; sucre de malte et glucose j
Stampfe Pile-)Zucker — Sucre pile
Zucker, raffinirter, in Hilten, Platten, Blöcken 1

[ Sucre raffint, en pains, plaques, blocs |

Zucker, raffiuirter, in Abfällen 1

[ Sucre raffine, dechets |

Zucker, raffinirter, geschnitten (Würfelzucker) i

i
Sucre raffine, coupe (scie en morceaux reguliers) J

Wein in Fässern — Fins en füts

Einfuhr im Juli
Importation en juillet

188!» 1888

q q

13,101 15,876

1,516
319,024

7,425
37,778

1,103
16,721
14,037
6,428
3,162

1,255
259,207

5,215
47,902

457
21,910
9,517
5,610
4,389

1,866 2,917

8,375 15,078

5,895 10,416 |

1,690 3,145 |

2,018 1,665
1

HI HI j

47,551
1

43,965
1
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Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenhahnen.
(Die Ergebnisse pro 1889 sind approximativ.)

RECETTES DES TRANSPORTS DES CHEMINS DE FER SUISSES.
(Les resultats pour 1889 sont approximates.)

Retrlebs-

längen

Tjongueum
expUHt4es

Bezeichnung
der Eisenbahnen

Designation
des lif/nes

Verkehr im Juni
Trufte en juin

Einnahmen im Juni
Recettes en juin

Total-Einnahmen

vom l. Januar bis
30. Juni

Total des recettes
du ltr janrier

au 30 juin

Ertrag
per Kilometer
vom 1. Januar
bis 30. Juni

Recettes pur
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Kilometer Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
Kilometres

564 564 Schweizerische Nordostbahn 520,271 577,000 139,465 151,000 481,114 552,000 705,045 757,000 1,186,153 1,303,000 6,591,794 7,070,937 11,688 12,537

67 67 Zürich-Zug-Luzern. 75,453 79,000 21,199 21,000 109,439 119,000 89,758 90,000 199,197 209,000 927,178 933,888 13,838 13,939

58 58 Bötzbergbahn (gem. mit S. C. B.). 36,520 43,000 35,377 39,000 65,750 78,000 146,596 151,000 212,346 229,000 1,140,718 1,259,830 19,668 21,721

603 603 Suisse Occidentale-Simplon. 344,497 352,700 88,519 87,030 498,229 504,500 618,792 615,500 1,117,021 1,120,000 5,833,252 5,938,094 9,674 9,818

14 14 Travers-Regional 12,572 13,170] 2,682 3,076 4,547 4,465; 6,864 6,615 11,411 11,080 52,082 54,171 3,720 3,669

19 19 Bulle-Romont 7,326 6,600 3,334 3,148 5,655 5,0301 13,914 14,370 19,569 19,400 107,325 111,471 5,649 5,867

12 12 Pont-Vallorbes 1,734 1,870 1,766 2,396 1,753 1,895 9,604 12,570 11,357 14,465 34,977 38,977 2,915 3,248

323 323 Schweizerische Centraibahn 309,305 333,000 118,407 112,000 408,241 422,000 627,802 590,000 1,036,043 1,012,000 5,403,929 5,515,461 16,730 17,076

5 5 Verbindungsbahn (gem. mitBaden) 6,472 5,900 15,399 14,200 4,415 4,000 17,974 16,100 22,389 20,100 106,871 118,011 21,374 23,602
1

58 58 Aarg. Südbahn (eem. mit 5.0. B.) 18.581 20,450 33,739 33,000 13,776 13,600 80,046 78,000 93,822 91,600 592,791 627,867 10,221 10,825

i
8 8 Wohlen-Bremgarten (gem.X.O.B.) 1,692 2,140 225 300 779 860 588 730 1,367 1,590 9,794 9,713 1,224 1,214

222 220 Jura-Bern-Bahn 179,553 195,000 82,280 81,014 238,901 270,000 328,976 324,000 567,877 594,000 2,830,502 3,134,277 12,750 14,247
:

45 58 Brüniglinie1 16,601 27,200 60 1,443 41,121 56,800 1,688 9,700 42,809 66,500 42,809 123,047 1,647 2,710

; 95 95 Bern-Luzern 40,429 36,800 9,841 10,840 60,350 52,800 55,239 58,200 115,589 111,000 615,474 614,424 6,479 6,467

i 278 278 Vereinigte Schweizerbahnen 324,607 366,100 74,024 73,459 289,534 340,000 359,528 353,900 649,062 693,900 3,503,092 3,635,433 12,601 13,077
i 25 25 Toggenburgerbahn 34,600 32,860 2,920 3,338 14,797 15,270 9,543 10,280 24,340 25,550 129,838 132,110 5,194 5,284

7 7 Wald-Rüti 7,628 9,410 1,374 1,356 2,958 3,970 2,635 2,560 5,593 6,530 31,561 30,761 4,509 4,394

4 4 Rapperswyl-Pfäffikon 4,015 4,470 494 438 1,170 1,490 554 434 1,724 1,924 10,189 9,929 2,547 2,482

266 266 Gotthardbahn 87,004 100,000 52,168 57,630 294,898 330,000 595,177 635,000 890,075 965,000 5,555,929 5,870,205 20,887 22,068

1

46 46 Aarg.-Luzern. Seethalbahn 18,414 19,287 2,005 1,993 11,931 12,255 6,311 5,924 18,242 18,179 101,743 106,440 2,2l2 2,314
43 43 Emmenthalbahn 30,624 30,100 12,002 12,350 14,299 14,200 22,108 22,400 36,407 36,600 229,425 225,646 5,335 5,248
40

I

40 Jura-Neuchätelois 50,001 56,000 9,797 10,133 37,705 38,300 31,353 27,700 69,058 66,000 323,414 312,537 8,085 7,813
40 40 Tößthalbahn 20,027 24,389 7,036 4,535 10,994 14,570 13,959 11,785 24,953 26,355 139,072 136,842 3,477 3,421

: 26 26 Appenzellerbahn 32,542 36,603 2,651 2,401 16,469 18,890 8,586 7,924 25,055 26,814 124,187 121,370 4,776 4,668
18 18 Frauenfeld-Wyl 12,246 13,509 453 598 5,694 6,487 1,640 1,773 7,334 8,260 40,236 43,323 2,235 2,407
17 17 Wädensweil-Einsiedeln 21,504 25,410] 1,407 1,696 20,624 27,600 7,801 8,700 28,425 36,300 102,958 111,454 6,056 6,556
15 15 Lausanne-Echallens' 7,701 _ 742 — 4,846 — 2,289 — 7,135 — 35,665 — 2,378 —
14 14 Waldenburgerbahn 7,604 8,452 485 416 4,219 4,831 1,466 1,393 5,685 6,224 27,116 27,006 1,937 1,929

7 13 Birsigthalbahn 8 32,504 43,196 166 265 7,004 11,923 430 851 7,434 12,774 38,756 59,531 5,537 4,579
j 12 12 Arth-Rigibahn 4,640 5,802 107 187 — — — — 24,458 29,126 40,192 45,696 3,349 3,808

10 10 Uetlibergbahn 6,876 8,616 31 57 9,878 11,941 324 593 10,202 12,534 25,805 25,927 2,581 2,593
— 10 Genöve-St-Julien4 — 22,431 — 4 — 10,886 — 62 — 10,948 — 10,948 — 1,095

9 9 Bödelibahn 28,197 18,400 2,366 2,540 • 18,234 12,500 10,960 10,900 29,194 23,400 78,989 81,251 8,777 9,023
9 9 Tramelan-Tavannes 4,220 3,991 581 629 2,257 2,156 2,124 2,278 4,381 4,434 24,616 23,706 2,735 2,634
7 7 Vitznau-Rigibahn 9,467 10,109 — — — — — — 37,232 39,500 63,521 72,002 9,074 10,286
7 7 Rigi-Sclieidegg-Bahn 425 458 116 114 676 678 1,607 1,514 2,283 2,192 2,792 2,342 399 335

1 7 7 Rorschach-IIeiden 3,971 5,742 897 1,035 5,391 7,151 2,790 3,631 1 8,181 10,782 32,852 85,905 4,693 5,129
j — 7 Geneve-Bernex8 — 5,965 — 1 — 2,543 — 7 — 2,550 — 2,550 — 364

6 6 Genöve-Veyrier 21,779 19,985 4 3 7,475 6,699 40 34 7,515 6,733 31,791 32,748 5,299 5,458
— 5 Alpnachstad-Pilatus8 — 4,198 — 70 — 37,310 — 1,359 — 38,669 — 38,669 7,734

1
4 4 Genöve-Voll'1"-Annemasse7 12,648 10,390 1,496 1,042 2,291 1,857 1,051 1,069 3,342 2,926 3,342 13,276 836 3,319

1 3 3 Kriens-Luzern 16,420 17,577 635 1,053 2,342 2,371 956 1,321 3,298 3,692 18,405 19,705 6,135 6,568

'
1,80 1,80 Lausanne-Ouchy — - 9,354 8,325 4,263 4,257 13,617 12,582 53,688 55,574 29,827 30,875

' — 1,78 Beatenbucht-Beatenberg1 und8 — — — — .—. — — —
i 1,88
1 ' 1,83 Biel-Magglingcn 5,504 5,047 7 6 3,565 3,586 265 177 3,830 3,763 7,998 7,600 4,907 4,663

0," Bürgenstockbahn 9 — 2,648 — 51 — 2,524 — 862 — 2,886 — 3,677 — 4,43u
0,80 0,80 Territet-Glion 8

7,708 — — — — — — — 6,579 7,296 20,620 22,661 34,366 37,768
0,86 0,86 Lugano Bahnhof-Stadt 11,567 13,988

1 16 25 1,655 1,892 147 261 1,802 2,153 8,888 11,109 35,552 44,436
0,18 Zürichbergbahn10 — 43,777 1 — — — 4,257 20 — 4,277 — 21,617 120,094

0,16 0,16 Gütschbahn 12,869 14,469
1 3 4 3,066 3,520 a 14 3,077 3,534 5,366 6,585 35,773 43,900

1

0,11 0,11 Marziii-Stadt Bern 17,571 17,300 — — 1,256 1,229 — 1,256 1,229 4,760 4,713 43,273 42,845

17 17 Tramwavs suisses 360,426 — 51,051 53,265 51,051 53,265 276,296 272,203 16,253 16,012
9 11 Vevey-Montreux-Chillon11 17,896 68,362 — -• 3,698 12,648

1 — ] 3,698 12,648 3,698 72,828 411 6,621
9 9 Zürcher Straßenbahn.... 205,667 239,042 1 — — 27,175 31,372

i

— 27,175 31,372 136,031 152,594 15,115 16,955

1889.
Anmerkungen.

Betriebscröflfnung der Sektion Alpnachstad-Luzern am 1. Juni
Nähere Mittheilungen seitens der Bahnverwaltung ausstehend.

Betriebseröffnung der Sektion Therwyl-Flühen am 12. Oktober 1888.

Betriebseröffnung der schmalspurigen Straßenbahn Genf-St. Julien am 1. Juni 1889.

Betriebseröffnung der schmalspurigen Straßenbahn Genf-Bernex Anfangs Juni 1889.
Betriebseröffnung am 4. Juni 1889 für den Personen-, Gepäck- und

Güterverkehr.

Betriebseröffnung am 1. Juni 1888.

Betriebseröffnung am 21. Juni 1889 für den Personen-, Gepäck- und
Güterverkehr.

Betriebseröffnung am 8. Juli 1888 für den Personen-, Gepäck- und Güterverkehr.
Betriebseröffnung am 8. Januar 1889 für den Personen- und Gepäckverkehr.
Betriebseröffnung der Theilstrecke Vevey-Montreux-Territet am 6. Juni 1888 und

der Gesammtätrecke Vevey-Montreux-Chillon am 16. September 1888 für den
Personenverkehr.

Bern, den \ „ August 1889.
Berne, le J aoüt 1889.

Remarque».
1 Ouvertüre de l'exploitation de la section Alpnachstad-Lucerne le 1er juin 1889.
* Pas re£u de communications precises de l'administration.
* Ouvertüre de l'exploitation de la section Therwyl-Flühen le 12 octobre 1888.
4 Ouvertüre de l'exploitation du chemin de fer ä voie ötroite Geneve-St-Julien le

1" juin 1889.
6 Ouvertüre de l'exploitation du chemin de fer ä voie etroite Geneve-Bernex au com¬

mencement de juin 1889.
8 Ouvertüre de l'exploitation le 4 juin 1889 pour le service des voyageurs, des ba-

gages et des marchandises.
7 Ouvertüre de l'exploitation le 1er juin 1888.
8 Ouvertüre de l'exploitation le 21 juin 1889 pour le service des voyageurs, des ba-

gages et des marchandises.
9 Ouvertüre de l'exploitation le 8 juillet 1888 pour le service des voyageurs, des

bagages et des marchandises.
10 Ouvertüre de l'exploitation le 8 janvier 1889 pour le service des voyageurs et des

bagages.
11 Ouvertüre de l'exploitation de la section Vevey-Montreux-Territet le 6 juin 1888

et le 16 septembre 1888 de la ligne entiöre Vevey-Montreux-Chillon pour le
Service des voyageurs.

Schweizerisches Post- und Eisenhahndepartement.
Departement federal des postes et des chemins de fer,
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Bekanntmachungen. - Avis. - Avvisi.

Post. Poststückverkehr. Vom 1. August 1889 an sind im Verkehr mit San Marino
und den italienischen Postbureaux in Tripolis, Tunis, Sousa, ia Goulette, Massaua und
Assab auch Poststücke zulässig, welche eine Werthangabe bis 1000 Fr. tragen oder
mit Nachnahme bis zum Betrage von 500 Fr. belastet sind.

Post es. Eehange des colis postau.r. Des le 1" aoüt 1889, les colis postaux sont
admis jusqu'ä concurrence de 1000 fr. de valeur et de 500 fr. de remboursement dans
l'echange avec St-Marin et les bureaux de poste italiens ä Tripoli, Tunis, Sousse, la
Goulette, Massaouah et Assab.

Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitzung vom 2. August 1889.

Literarisches und künstlerisches Eigenthum. Mit Note vom 80. Mai abbin hat
die französische Botschaft in Bern dem Bundesrath den Beitritt des Fürstenthums
Monaco zur internationalen Uebereinknnft vom 9. September 188G, betreffend den Schutz
des literarischen und künstlerischen Eigenthums, erklärt. Ilievon wird den Regierungen
der betheiligten Staaten, nämlich Deutschland, Belgien, Großbritannien, Haiti, Italien,
Luxemburg, Spanien und Tunis, Kenntniß gegeben.

Silzuug vom 8. August 1889.

Zollwesen. In Anwendung von Art. 18 des Zollgesetzes (A. S. II, 540) wird die
Errichtung eines eidgenössischen Niederlagshauses für Petrol in der Reservoiranlage
der Firma Walther & Cie in Venedig auf Station Arth-Goldau beschlossen, mit Zu-
theilung an da3 erste Zollgebiet (Direktion in Basel) und mit den Abfertigungsbefugnissen

einer Ilauptzollstätte, jedoch beschränkt auf die Einfuhr und den Transit. Der
Zeitpunkt der Eröffnung wird später bekannt gemacht werden.

Eisenbahnen. Zum Zwecke der Konvertirung ihrer sämmtlichen Schuldverpflichtungen

gedenkt die Bödelibahngesellschaft unter Anderem ein neues Anleihen im
Betrage von Fr. 1'2(X),000 aufzunehmen und sucht um die Bewilligung zur Verpfändung
im I. Range ihrer 8,4 km langen Bahnlinie Därligen-lnterlaken-Bönigen behufs
Sicherstellung des neuen Anleihens nach. Das Pfandrecht würde sich weder auf die Trajektschiffe,

noch auf die Landabschnitte erstrecken, welche vom Bahnkörper durch die
Marcliung ausgeschieden sind. Vorschriftsgemäß wird dieses Pfandbestellungsbegehren
öffentlich bekannt gemacht unter Alisetzung einer mit dem 20. August nächsthin
auslaufenden Frist, binnen welcher allfällige Einsprachen gegen die beabsichtigte
Verpfändung beim Bundesrathe einzureichen sind.

Extrait des deliberations dn conseil federal.
Seance du 2 amit 1889.

Proprietc litteraire et artistiijue. Par note du 30 mai dernier, l'ambassade de
France ä Berne a informö le conseil föderal de l'adhesion de la principaute de Monaco
ä la Convention internationale du 9 septembre 188t! pour la protection de la propriety
litteraire et artistique II en est donne connaissance aux gouvernements des autres etats
interesses, savoir l'Allemagne, la Belgique, la Grande-Bretagne, Haiti, l'Italie, le Luxembourg,

l'Espagne et la Tunisie.
Seance du 8 aoilt 1889.

Phiges. En execution de Particle 18 de la loi sur les pöages (Ree. off. II, 527),
le conseil föderal a decide de creer un ent'repöt föderal pour le pötrole ä la Station
Arth-Goldau, dans les röservoirs appartenant ä la maison Walther & Cie, de Venise.
Cet entrepöt sera attribue au 1er arrondissement de pöages (direction ä Bäle), avec les
compötences d'expedition douaniere d'un bureau principal de pöages, restreintes toute-
fois ä l'importation et au transit. L'öpoque de l'ouverture sera publiöe plus tard.

Chemins de fer. Dans le but de convtrtir la totalitö de ses dettes, la compagnio
du cliemin de fer du Bcedeli a l'intention de contracter, entre autres, un emprunt de
1'200,000 francs, et eile sollicite l'autorisation d'hypothequer, en I" rang, sa voie ferree
Ihrrligen- Interlaken - Bomigen (longueur 8,4 km) pour garantir ce nouvel emprunt.
L'hypothöque ne coinprendrait ni les bateaux de trajet, ni les parcelles de terrain figurant

au cadastre comme distinetes du corps du cliemin de fer. Conformöment aux
prescriptions lögales, cette demande en constitution d'liypothöque est, par les prösentes,
portöe ä la connaissance de tous les intöressös. Les oppositions eventuelles doivent etre
faites en mains du conseil föderal d'ici au 20 courant.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle,
Parte non ufficiale.

IIainlelsverlräj£e. — Trattis de commerce.
Schweiz-Japan. Die japanesische Regierung hat dem Hundesrath den

Entwurf eines neuen Freundschafts- und Handelsvertrages zwischen der
Schweiz und Japan eingereicht.

/iOllneNcii. — Douaties.
Riisshuul. In Folge eines Gutachtens des Reichsrathes wird in Zukunft

wähl end zehn Jahren von allen Waaren, die über Batum eingeführt werden,
ein Zoll erhoben werden.

Dieser Zoll beträgt: 1) Für Bauholz (mit Ausnahme der seltenen Holzarten

: Mahagoni-, Nußbaum-, Johannisbrodbaum- und Palmbaumholz) sowie
für Brennholz, Salz, Zement, • gewöhnliche Steine, Steinkohlen und rohes
Naphta eine halbe Kopeke per Pud und 2) für alle andern Waaren eine
Kopeke per Pud. Diese Gebühr wird ohne nähere Untersuchung der Waaren
nach der auf den Begleitpapieren angegebenen Menge erhoben.

Russie. En vertu d'un avis du conseil de l'empire, il sera prülevü
dorenavant et ä titre temporaire, pendant dix ans, un droit sur toutes les
marchandises qui passent par le port de Batoum.

Gette taxe sera: 1° d'un demi-copec par poud sur le bois de
construction (ä l'exception des essences rares: acajou, noyer, caroubier et
palmier); sur le bois de chautfage, le sei, le eiment, les pierres ordinaires,
le charbon de terre et le naphte brut, et 2° d'un copec par poud sur
toutes les autres marchandises. On prelövera ce droit sans visiter en detail
les marchandises et d'aprös la quantitö indiquöe sur les documents accom-
pagnant les marchandises.

VerncliledfiifN. — Divers.
Frankreich-Rumänien. Fabrikmarken. Die am 12. April d. J. zwischen Frankreich

und Rumänien abgeschlossene Konvention zum Schutze der Fabrik- und Handelsmarken,
über welche wir in Nummer 110 unseres Blattes vom 29. Juni abhin Näheres mitge-
tlieilt haben, wird am 21). d. M. in Kraft treten.

Frunee-Koumanie. Marques de fabrique. La convention conclue le 12 avril dernier
entre la France et la Roumauie pour la protection des marques de fabrique et de
commerce, et dont nous avons donne une analyse dans notre n° 115, du 28 juin, entrera
en vigueur le 20 du mois courant.

Deeouverte de gisements d'apatite il (lellivare, Lapauie suedoise. On a döcouvert
assez reccmment, aux celebres mines de fer suödoises de Gellivare (67° de latitude nordi,
des gisements immenses du pröcieux ininöral, l'apatite, si recherche comme fondant
dans la production du fer, oü d fournit, ä titre de produit secondaire, le „phosphate
Thomas" (Thomasschlacke, sued. Thomasslagg) ainsi que comme matiöre premiere dans
la fabrication de certains superphosphates employös dans l'agriculture.

O'est principalement ä ce dernier ögard que l'apatite de Gellivare est probable-
ment appelee ä jouer un röle principal direct, tout en restant le pröcieux auxiliaire de
l'industrie ferrugineuse. Jusqu'ici, on n'a exploitö en Scandinavie que des gisements
aux environs de Kragerö, en Norvöge. Oes gisements appartiennent eil majeure partie
k une compagnie fran^aise, qui en tire d'excellents bönöfices. On pretend tontefois qu'ils
sout en voie d'etre öpuisös.

Les fabriques de superphosphate de la Suöde ont tirö jusqu'ici leurs matieres
premiöres de la Norvöge et d'autres pays. Ainsi la Suöde a importö, en 1887, 14'517,535 kg
d'apatite et de coprolithes pour une valenr totale de 871,052 eouronnes il'220,3 3 ir...
II i st done de toute övidence que, s'ils tiennent leur promesse, les gisements d'apatite
de Gellivare lui permettront non seulement de garder cette somme en poche, mais
encore de fournir abondamment les marchös etrangers.

On connaissait depuis plusieurs annöes, sans ies avoir sounds ä une exploration
de detail, les gisements d'apatite soit seals, soit combines avec du fer, qui existaient
dans le gouvernement de la Ilothuie septentrionale (Korrbottenslän) et principalement
dans l'immensfl montagne de fer du Gellivare. En 1885, l'ingenieur des mines du
district, M. Sjögren, döcouvrit entre autres, dans des deblais de t. rre pratiques pour mettre
la röche ü nu, des pierres riches en apatite, avec une quautitö plus ou moins grande
de minerai de fer, qui paraissaient indiquer que la röche solide (in situ), invisible par
suite de la masse considerable de terre qui la recouvrait, devait contenir des gisements
d'apatite valant Sexploitation.

Un de ces fragments, analysö par M. Sjögren, a donne 21 % d'acide phosphorique.
II contenait en outre une quantite assez considörable de minerai de fer. Si l'on extrait
ce metal par la voie magnötique, il reste de l'apatite ä peu prös pure. Aux prix de
1885, la quantite de phosphore contenue dans la pierre correspond k une valeur d'au
moius 00 cere (84 centimes I par quintal. Si l'on porte par la concentration {Anreicherung,

suöd. anrikning) magnetique la quantitö d'apatite ä 75 °/" ä 80 °/°i le produit
obtenu vaudra de 2 eouronnes 50 oere (fr. 3. 50) ä 3 eouronnes (fr. 4. 20) le quintal
suödois (424 kg).

II est assez probable que malgre leurs masses prodigiuuses de fer et la richesse
de leur minerai (75 °/o k 90 °/0 l> lea gisements de Gellivare tireront un jour leur prin-
cipale valeur de l'apatite. La force hydraulique nöcessaire ä la separation magnetique
peut ötre fournie par le Linaelf ou riviöre de Lina, qui coule ä environ 2 km de
distance et jttsqu'ä laquelle il est facile d'ötablir un plan inclinö. L'apatite, comme le
minöral le plus precieux, supportera beaucoup mieux le transport que le minerai de fer.

A teneur du code actuel des mines, l'apatite n'appartient pas aux mineraux sus-
ceptibles de concessionnement. Comme proprietaire du sol, l'Etat espöre retirer avec le
temps d'excellents revenus de l'apatite de Gellivare, et il vient d'envoyer sur les lieux
une commission spöciale qui aura k faire rapport.

Gellivare se trouve dejä relie au golfe de Bothnie par la section actuellement prete
du chemin de fer de Lulea (Suede) k Ofoten (Norvöge I.

Si, j'y reviens encore, les gisements d'apatite de Gellivare tiennent ce qu'ils pro-
mettent, il est probable qu'ils contribueront k reduire fortement les prix des engrais
minöraux ainsi qu'ü en augmenter l'emploi, et e'est principalement ce qui m'a engage
k envoyer ce rapport-ci. (Communication de M. .T.-H. Kramer, administrates du
consulat Suisse, ä Stockholm.)

Privat-Anzeigen — Annonces non officieiles
Zonenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

TjC prix d'msertion est de 25 cts. la petite ligrte, 50 cts. la tionc. de la largeur d'une colonne.

Schulden- und Biirgscliaftsruf.
Ausgekündet unter Bedrohung des Rechtsnachtheils des Verlustes dre

Forderungs- und Bürgschaftsrechle:
Hohr, F.lise, Friedrichs, Gerhers seh, von Lenzburg, Erblasserin,

für sich und als Inhaberin der Firma: „Adolf Kohr seur allen l*osl".
Eingabefrist: bis den 27. August 1889 in der Gemeindekanzlei Lenzburg.

Lenzburg, den 25. Juli 1889.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Vize-ITäsident:
Häuser.

Der Gerichtsschreiber:
W. Oschwald.

Ausserordentlich hillig zu verkaufen.
Giue Baiiiiiwollzwiriiläbrik.

in der Nähe eines großen industriellen Bezirkshauptortes, Kant. Zürich,
'/2 Stunde von einer Bahnstation.

Wohn- und Fabrikgebäude, Scheune, 224 Aren Land, Triebkraft
50 Pferde, neue Maschinen. Anfragen unter Chiffre If. 3030 Z. befördert
die Annoncen-Expedition llaasciistclii «fc Voglor, Zürich.

Fried. Hein larlmurg
~

Fabrical ion

Bombonnes de 3 ä 70 litres contenance
Korbflaschen. Flaschen aller Art.

Bouteilles ä vin, biöre, liqueurs, etc.

Qfämmtl che ächten, welt-
^5 berühmten, unübertroffenen,

amerikanischen

uni
ot COP IIV
TINTENi*

£Die
vorteilhaftesten,

""flüssigsten, dunkelsten,

copirkräftigsten
und unveränderlichsten

^Elegante Orig. Flaschen mit be¬
quemstem Verschluss. Alleiniges

Depöt — Muster und Catalöge bei

E. FENNER-MATTER, BASEL
neben dem R.ithhaus.

> Ftir WiPtiemrkaüfer Extra-Kabati. >>'-

Abonnements auf das „Schweizerische

llandelsamtsblatt" für 1889 werden

vom 1. Januar und 1. Juli an von allen

Postbureaux. sowie von der Expedition

entgegengenommen.

Buchdruckerei
JENT & REINERT in Bern

übernimmt

alle Yorkommciideii Druekarbeiten.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Uandelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT ifc REINERT (Expedition de la Feuüle officielle suisse du commerce) k Berne


	

